
Fraktion Ökologisch-Demokratische Partei/München-Liste des Stadtrates 
der Landeshauptstadt München (Fraktion ÖDP/München-Liste) 

Rathaus, Marienplatz 8 ● Zimmer 116 -118 ● 80331 München 
Telefon: 089 / 233 - 26922  

München, 26.01.2024 

An den Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt München 
Herrn Dieter Reiter 
Rathaus, Marienplatz 8 
80331 München 

Anfrage Nr. F 00850: 
Winterdienst: Auswirkungen der Streusalznutzung in München 

Beim Einsatz von Streusalz im Winterdienst muss zwischen der Vermeidung von Glatteis 
und dem Schutz von Umwelt/ Süßwasser sowie dem Tierschutz und Korrosionsschutz 
abgewogen werden. Derzeit entwickelt sich das Winterdienst-Konzept der LH München in 
Richtung eines erhöhten Salzeinsatzes. Um besser abwägen zu können, ob die negativen 
Auswirkungen noch im tolerierbaren Rahmen liegen,  

fragen wir den Oberbürgermeister: 

1. Unter welchen Bedingungen wird auf welchen Verkehrswegen welche Winterdienst-
Technik zum Ausbringen von Streusalz genutzt? (Streusalz, Feuchtsalz, Sole-
Lösungen)

2. Wie hoch ist der Salzanteil beim Einsatz von Streusalz/ Feuchtsalz/ Sole pro
Quadratmeter Straße?

3. In welchen Zeitabständen wird bei anhaltendem Winterwetter erneut Salz
ausgebracht, um die Wirkung aufrecht zu erhalten?

4. Wie viel Salz wird jährlich in München ausgebracht?
5. Wie hoch ist der Salzeintrag ins Münchner Abwasser in den Wintermonaten versus in

den Sommermonaten? Wird eine Entwicklung des Salzgehaltes gemessen?
6. Wie hoch schätzen Sie die Nutzung von Streusalz auf privaten Flächen ein?
7. Wird widerrechtliche Nutzung von Streusalz auf Gehwegen und auf Privatgelände

kontrolliert und ggf. mit Bußgeldern geahndet?
8. Inwiefern wird die biologische Reinigungsstufe der Kläranlagen durch das Salz

beeinträchtigt?
9. Wo treten oder traten in München Salzschäden an der baulichen Infrastruktur auf,

z.B. an Brückenbauwerken, Abwasserrohren, Kläranlagen oder Trinkwasserrohren?
10. Wird das Auftreten von Salzschäden an Straßenbäumen und Straßenbegleitgrün in

München untersucht und dokumentiert? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? Wenn nein,
ist ein Monitoring geplant?

11. Wie hoch ist das zusätzliche Unfallaufkommen im Straßenverkehr an Schnee- und
Glatteistagen in der Landeshauptstadt München
a. von Kraftfahrzeugen?
b. von Fahrrädern?
c. von Fußgängern?
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